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Dienstag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
und  13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag  9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Telefon: 035022 501-0
Sprechzeiten Bürgeramt
(Pass-, Melde-, Personenstandswesen, 
Gewerbe-, Sozialangelegenheiten)
Rathaus, Erdgeschoss
Montag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
und  13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 7:00 Uhr - 12:00 Uhr
und  13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr




in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung unter
Telefon: 035028 86073 oder 
E-Mail: eugenboedder@hotmail.com
Sprechzeiten Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, Lindenallee 5
Mobiltelefon: 01727962474
E-Mail: peter.palm@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850
Urlaub vom 10.08. - 28.08.2015
Sprechzeiten der Städtischen 
Wohnungsgesellschaft Pirna mbH
jeden 2. und 4. Dienstag des Monats
von 14:00 - 17:00 Uhr, im Rathaus Bad Schandau, 
Zi. 11
ansonsten erreichbar unter Tel. 03501 552126
Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH
im Haus des Gastes, Markt 12
täglich 9:00 - 21:00 Uhr
Tel.: 035022  90030 Fax: 90034
E-Mail: info@bad-schandau.de
Touristinformation im Bahnhof Bad 
Schandau
Montag - Freitag 8:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonn- und 
Feiertrage 9:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022 41247
E-Mail: bahnhof@bad-schandau.de
Stadtbibliothek Bad Schandau - im Haus 
des Gastes, 1. Etage
Montag, Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr
und  13:00 -18:00 Uhr
Mittwoch  13:00 - 18:00 Uhr
Freitag  9:00 - 12:00 Uhr
und 13:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022/90055
Öffnungszeiten Museen und Ausstellungen
Museum Bad Schandau, 
Erich-Wustmann-Ausstellung
Mai - Oktober
Dienstag - Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag/Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr
Öffnungszeiten des evangelischen luth. 
Kirchgemeinde Bad Schandau
Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1,
Tel.: 035022 42396, 
E-Mail: kg.schandau_porschdorf@evlks.de,
Internet: www.kirche-bad-schandau.de
Montag  9:00 - 11:00 Uhr
Dienstag  9:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag  9:00 - 11:00 Uhr
Reinhardtsdorf
Büro Reinhardtsdorf, Am Viehbigt 78
Tel.: 035028 80306
Dienstag 14:30 - 16:30 Uhr
Mittwoch  9:00 - 12:00 Uhr
Nationalparkzentrum
April - Oktober täglich 9:00 - 18:00 Uhr
Toskana Therme Bad Schandau
Montag-Donnerstag, Sonntag 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag und Samstag 10:00 - 24:00 Uhr
Vollmondkonzert mit Alan Torres
Wann? 29.08.2015 21:00 - 01:00 Uhr
Sonstige Informationen
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz 
GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser - Bad 
Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547
Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser - Krip-
pen




ENSO NETZ mit neuen Kontaktdaten
Die ENSO NETZ GmbH hat seit 1. Mai 2013 neue 
Telefonnummern und E-Mail-Adressen:
Service-Telefon 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail service-netz@enso.de
Internet www.enso-netz.de
Die neuen Störungsnummer lauten:
Gasstörung  0351 50178880
Stromstörung  0351 50178881
Wasserstörung 0351 50178882
Die bekannten Kontaktdaten der ENSO 
Energie Sachsen Ost AG gelten weiter-
hin:
Service-Telefon 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail service@enso.de
Internet www.enso.de
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Wichtige Informationen für alle Gemeinden
Kostenlose Antragstellung und  
Beratung in allen Angelegenheiten 
der Deutschen Rentenversicherung 
(BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)
Nächster Termin am:
Donnerstag, dem 27.08.2015, 12:30 - 15:30 Uhr
im Ratssaal, Rathaus Bad Schandau
Telefonische Anmeldung über die Stadtverwaltung 
Bad Schandau, Tel. 035022 501125 erforderlich.
Jeanine und Lothar Bochat, gewählte ehrenamtliche Versi-
chertenberater/in der dt. Rentenversicherung, nehmen An-
träge für Renten (Altersrenten, Renten wegen Erwerbsmin-
derung, Weitergewährungsanträge, Hinterbliebenenrenten, 
Kontenklärung, Versorgungsausgleich, Beantragung einer 
Rentenauskunft etc) entgegen und beraten. Bringen Sie bitte 
alle notwendigen Unterlagen (z. B. SV-Ausweise, Geburtsur-
kunden der Kinder, Personalausweis, Schulzeugnisse ab dem 
17. Geburtstag, Studiennachweise, Lehrbriefe, Facharbeiter-
zeugnisse, Schwerbehindertenausweis, Bescheide der Agen-
tur für Arbeit oder der ARGE, Persönliche Identifikations-Nr., 
IBAN und BIC vom Girokonto) im Original mit. Notwendige 
Beglaubigungen werden vor Ort vorgenommen. Aufwendige 
Fahrten nach Dresden werden somit entbehrlich.
Rückfragen unter 0177 4000842 oder 035028 919002. Hier 
sind auch Termine in Krippen am Wochenende denkbar (versi-
chertenberaterin@bochat.eu).
Der Landschaftspflegeverband  
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. 
informiert
Die Mobile Saftpresse  
ist in der Region unterwegs!
Alle alten und neuen Streuobstwiesenbesitzer und 
-bewirtschafter aufgepasst, es können ab sofort Termine 
für die Mobile Saftpresse im Internet für September und 
Oktober 2015 gebucht werden. Ihr gesundes Streuobst 
(Äpfel, Birnen, Quitten, keine Pflaumen) wird vor Ort zu lecke-
rem Saft (5 l und 10 l Bag in Box-Abpackungen) gleich zum 
Mitnehmen verarbeitet. Mindestmenge sind 100 kg.
Das Bestellsystem über das Internet hat sich 2014 super 
bewährt, lange Wartezeiten gehören der Vergangenheit an! Je-
der meldet sich im Internet www.apfel-paradies.de unter -Ter-
mine- zu den genannten Orten und der angezeigten offenen 
Uhrzeit mit seiner Obstmenge an. Die An- und Abmeldung 
kann zu jeder Zeit erfolgen und wird stundenaktuell an die Mo-
bile Saftpresse gesendet!
Wer keinen Internetzugang besitzt, kann die Termine auch te-
lefonisch mit Uwe Riedel und Andreas Wegener vereinbaren: 
0151 50358774.
Seit 2006 ist dieses Projekt ein wichtiger Beitrag zum Erhalt 
der vielen Streuobstwiesen und alten Obstsorten in unserem 
Landkreis sowie zur gesunden Ernährung!
Stellenausschreibung der TDS GmbH
Wir suchen ab 01.10.2015 befristet bis 31.08.2016 (20 Stun-
den pro Woche)
für das Projektbüro „Deutscher Wandertag Sebnitz“ ein/e
Assistent/in
zur Vorbereitung des Deutschen Wandertages mit nachfolgen-
den Aufgaben:
-  Führen von Korrespondenzen, Protokollerstellung, Termin-
absprachen, Organisatorisches, Budgetkontrolle
wir erwarten:
-  einen sicheren Umgang mit gängiger Software (WORD, 
EXCEL, E-Mail, Power-Point)
-  gute Kommunikationsfähigkeit
-  Teamfähigkeit, aber auch eine eigenständige Arbeitsweise, 
Flexibilität, Verhandlungssicher in Wort und Schrift
-  Bereitschaft zur Teilnahme an Beratungen außerhalb der 
normalen Dienstzeit
Ihre schriftliche (auch online) Bewerbung richten 
Sie bitte bis zum 04.09.2015 an:
Tourismus- und Dienstleistungsgesellschaft Sebnitz mbH
Geschäftsführer, Herr Jens Willmuth
Walther-Wolff-Str. 4, 01855 Sebnitz
Telefon: 035971 752-0/E-Mail: info@tds-sebnitz.de
Startschuss für Online-Umfrage zu 
Internetverbindungen ist gefallen
Bedarfs- und Verfügbarkeitsanalyse ist 
Grundlage für Breitbandausbau im Landkreis
Im Auftrag des Landkreises führt die Tele-Kabel-Ingenieurge-
sellschaft mbH (TKI) seit dieser Woche eine Online-Umfrage 
zur aktuell verfügbaren Qualität der Internetverbindungen 
durch. Sie ist ein wichtiger Bestandteil der Bedarfs- und Ver-
fügbarkeitsanalyse des Internetangebotes im Landkreis, die in 
Vorbereitung des Breitbandausbaus erarbeitet wird. Die Analy-
se ist Voraussetzung für die Förderfähigkeit dieses umfangrei-
chen Projektes in unserem Landkreis.
So ist zunächst eine Bestandsaufnahme erforderlich, wo wel-
che Geschwindigkeiten bei den Internetverbindungen anliegen. 
U. a. wird abgefragt, was in den bestehenden Verträgen ange-
geben ist, welche Download- und Upload-Geschwindigkeiten 
tatsächlich erreicht werden und welche Werte für eine effektive 
Arbeit notwendig sind.
Die Umfrage richtet sich an alle Unternehmen, Freiberufler, 
Architekten und Personen, die von zuhause aus arbeiten und 
schnelles Internet von Berufs wegen benötigen.
Möglich ist die Teilnahme an der Online-Befragung noch bis 
zum 04.09.2015 unter dem folgenden Link: http://www.tki-
chemnitz.de/limesurvey/index.php/150194/lang-de.
Außerdem ist die Plattform über diesen QR-
Code erreichbar:
Darüber hinaus werden Unternehmen auch di-
rekt von der TKI per E-Mail angeschrieben und 
um Teilnahme an der Umfrage gebeten.
Nach Abschluss dieser Studie können dann 
weitere Fördermittel vom Freistaat Sachsen 
über die Richtlinie „Digitale Offensive Sachsen“ für den eigent-
lichen Ausbau der Breitbandnetze beantragt werden. Auch für 
die Bedarfs- und Verfügbarkeitsanalyse erhielt der Landkreis 
bereits Fördermittel. Der Kreistag hatte sich im Frühjahr dieses 
Jahres dafür ausgesprochen, dass das Landratsamt feder-
führend den Breitbandausbau im Landkreis koordinieren und 
umsetzen soll.
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Sprechzeiten und Sitzungstermine
       Stadt Bad Schandau
Sprechstunde des Bürgermeister, Herrn Kunack
Termine können nach vorheriger Absprache (Tel.: 035022 
501125) vereinbart werden.
Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch´s Bierstübel
Montag, den 31.08.2015, 20:00 Uhr
Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Bächelweg 11A
Dienstag, den 15.09.2015, 18:30 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 10.09.2015, 17:30 - 18:30 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Mittwoch, den 09.09.2015, 19:00 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 10.09.2015, 18:00 - 19:00 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Feuerwehrgerätehaus Porschdorf, Hauptstr. 1b
Dienstag, den 29.09.2015, 19:00 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13b
Donnerstag, den 17.09.2015, 19:00 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus,  Liliensteinstr. 39b
Dienstag, den 15.09.2015, 18:00 Uhr
Sprechstunde der Ortsvorsteherin
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39b
Dienstag, den 15.09.2015, 16:00 - 18:00 Uhr
Die nächste Stadtratssitzung 
findet am Mittwoch, dem 26.08.2015,19:30 Uhr, statt.
Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet am Dienstag, dem 08.09.2015, 19:00 Uhr, statt.
Die nächste Sitzung Technischer Ausschuss 
findet am Montag, dem 07.09.2015, 19:00 Uhr, statt.
Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Inter-
net unter www.bad-schandau.de. 
Änderungen vorbehalten. 
Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge.
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Informationen aus dem Rathaus
Herzlichen Glückwunsch
Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
22.08.2015 bis 04.09.2015  
Geburtstag haben, gratulieren wir 
herzlich zu ihrem Ehrentag und  
wünschen ihnen alles Gute.
Bad Schandau
am 23.08. Frau Helga Friebel zum 78. Geburtstag
am 23.08. Frau Anneliese Füssel zum 95. Geburtstag
am 23.08. Herrn Heinrich Stein zum 85. Geburtstag
am 24.08. Frau Edith Protze zum 83. Geburtstag
am 27.08. Herrn Henry Mutze zum 84. Geburtstag
am 27.08. Frau Hanna Protze zum 76. Geburtstag
am 04.09. Herrn Herbert Dehnert zum 93. Geburtstag
Krippen
am 25.08. Herrn Helmut Berger zum 79. Geburtstag
Porschdorf
am 02.09. Herrn Eckhard Sonnberg zum 78. Geburtstag
Postelwitz
am 31.08. Herrn Johann Hauser zum 79. Geburtstag
Prossen
am 01.09. Herrn Karl-Heinz Holland zum 76. Geburtstag
am 03.09. Herrn Walter Fohry zum 75. Geburtstag
Waltersdorf
am 27.08. Herrn Heinz Fischer zum 75. Geburtstag
Grünschnittsammlung
Bad Schandau Busparkplatz Elbkai
am 05.09.2015 10:30 - 12:30 Uhr
am 10.10.2015   8:00 - 10:00 Uhr
Krippen Zum Mittelhangweg, Wertstoff-
containerplatz
am 05.09.2015 10:30 - 12:30 Uhr
am 10.10.2015 10:30 - 12:30 Uhr
Schmilka B 172 städtischer Parkplatz
am 05.09.2015   8:00 - 10:00 Uhr
Ostrau Ostrauer Ring/Schanzenweg
am 19.09.2015   8:00 - 10:00 Uhr
Postelwitz Elbufer 81, Wertstoffcontainer-
platz
am 19.09.2015 10:30 - 12:30 Uhr
Porschdorf Hohnsteiner Str., gegenüber 
Klempnerei Richter
am 19.09.2015 08:00 - 10:00 Uhr
Waltersdorf Neuer Weg, Sportplatz
am 19.09.2015 10:30 - 12:30 Uhr
Prossen Talstraße, Wertstoffcontainer-
standplatz
am 10.10.2015 10:30 - 12:30 Uhr
(Änderungen vorbehalten, siehe Landkreisbote oder Tageszeitung)
Schadstoffsammlung Bad Schandau
Von der Verlag + Druck LINUS WITTICH KG wurde 
versehentlich ein falscher Termin für die Schad-
stoffsammlung in Bad Schandau abgedruckt!
Richtiger Termin:
24.10.2015




Es ist im Zeitraum 17.08.2015 bis 04.09.2015 geplant,  die 
provisorische Netzersatzanlage der Telekom in eine hoch-
wassersichere Plattform am gleichen Standort umzubauen.
Diese Baumaßnahme erfolgt mit halbseitiger Sperrung. Bau-
ausführende Firma ist Firma BtD Baumontagen und Tiefbau 
GmbH Dürrröhrsdorf.
Im gleichen Atemzug wird durch die Firma WEA Sebnitz vom 
24.08.2015 bis 11.09.2015 die Verlegung des Kabelrohres 
zur vorhandenen Rohrtrasse im Randbereich der Prossener 
Straße durchgeführt. 
Die neue Vermittlungsstelle der Telekom wird im ehemaligen 
Edeka-Markt auf der Hohnsteiner Straße eingerichtet.
Wohnungsangebote
(Sanierte Wohnungen im kommunalen Woh-
nungsbestand)
Rosengasse 1
3-Raum-Wohnung, EG ca. 68,0 m2
Badallee 4
2-Raum-Wohnung, EG ca. 83,0 m2
Marktplatz 4
4-Raum-Wohnung, EG ca. 90,0 m2
Bergmannstraße 5
3-Raum-Wohnung, 3. OG ca. 77,4 m2
Informationen sind zu erfragen in der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH Frau Schrön, 
Tel. 03501 552126.
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Sparkassen Panoramatour  
Sächsische Schweiz
Am 8. August 2015 startete zum 7. Mal die Sparkassen Panora-
matour Sächsische Schweiz. 
Insgesamt nahmen in diesem Jahr 1.164 Sportler in Hinterherms-
dorf und 503 Sportler an dem Festungslauf in Königstein teil.
Bürgermeister Thomas Kunack gab am 8. August in Bad 
Schandau, unterhalb des Hotels „Elbresidenz“, den Startschuss 
für alle Veranstaltungen.
Er eröffnete damit u. a. den 30 km Sächsische Schweiz Panorama-
Lauf, das 24 km Nationalpark-Walken, die 50 km Kleine und die 
110 km Große Sparkassen Panorama-Radtour. Trotz enormer Hit-
ze wurden große sportliche Leistungen und Durchhaltevermögen 
gezeigt.
Ein Dankeschön an alle Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr für 
ihre Unterstützung. 
Bürgermeister Thomas Kunack und „Adi“ Moderator der Panora-
matour
Startschuss des 30-km-Laufs
Informationen der Bad Schandauer 
Kur- und Tourismus GmbH
Veranstaltungsplan 
vom 21.08.15 bis 04.09.15
21.08.2015, 19:30 Uhr 
Saxofon-Träume
Internationale Bad Schandauer Orgel- und Musiksommer, 
St. Johanniskirche Bad Schandau
25.08.2015, 17:00 Uhr
Grillabend
Gasthaus zur Eiche, OT Krippen
25.08.2015, 18:00 - 20:30 Uhr
Schreibwerkstatt Natur
offener Kreis von Menschen,die an Literatur, Schwerpunkt 
Naturbeschreibungen interessiert sind, Seminarraum des 
NationalparkZentrums
25.08.2015, 20:00 Uhr 
Lesung „ Die Elbe hat es mir erzählt „  
Eine Sagenreise entlang unserer schönen Elbe von 
Schmilka bis Dresden, 
Saal im Haus des Gastes Bad Schandau
26.08.2015, 10:00 - 12:00 Uhr
Kunstwerkstatt Natur
monatliches Treffen kreativer und an Kunst interessierter 
Leute
Bergmannstr. 5, Bad Schandau
28.08.2015, 19:30 Uhr 
Musica Exotica
Internationaler Bad Schandauer Orgel- und Musiksom-





Wanderung „7 auf einen Streich“
Sportwanderung in der Sächsischen Schweiz ab OT Krip-
pen
Infos unter: 035022 41247
29.08.2015, 21:00 - 01:00 Uhr




Gasthaus zur Eiche, OT Krippen
01.09.2015, 20:00 Uhr 
Lesung „August der Starke und seine Mätres-
sen“
Die Amouren des Sachsenkönigs, Saal im Haus des Gas-
tes Bad Schandau
04.09.2015, 19:30 Uhr 
Mit deinem Gruß beschenkst du mich
Internationaler Bad Schandauer Orgel- und Musiksom-
mer, St. Johanniskirche Bad Schandau
Nr. 17/2015 7Amtsblatt Bad Schandau
Essay zur Kultur und Geschichte
Eine sprechende Akte
Da lagen vor nicht allzu langer Zeit, an einem dieser heißen Som-
mertage an denen man am liebsten seine Füße in einen kühlen 
Bach hält, einige Kopien auf meinem Schreibtisch. Es handelte 
sich um Ablichtungen aus der Akte zum Schulerweiterungsbau 
in Schandau. Diese waren versehen mit einer Bitte: Ich sollte die 
handschriftlichen Passagen in deutscher Kurrentschrift in die heute 
gebräuchliche deutsche Normalschrift umschreiben - für Kopf und 
Auge eine spannende wie auch anstrengende Aufgabe.
Während meines Studiums hatte ich in einem Praktikum Stamm-
bücher aus dem 18. und 19. Jahrhundert erschlossen. Für mich 
war also die angetragene Aufgabe nicht gänzliches Neuland. Es 
erfordert vor allem Konzentration, Geduld und die Bereitschaft sich 
auf die jeweilige Handschrift einzulassen. „Sauklauen“ benötigen 
weitaus mehr Aufmerksamkeit und Zeit als die ordentlichen Typen.
Bei dem Inhalt der Akte handelt es sich um Originaldokumente ab 
dem Jahr 1882, die den Erweiterungsbau der Schandauer Schule 
betreffen. Sehr aufschlussreich gestalten sich die Blätter 103 bis 
107 aus dem Jahr 1887, deren Inhalt die „Bedingungen bei der 
Vergebung des Neubaus einer Schule auf dem Schulplatze zu 
Schandau“ sind. Unter 5. finden sich Regeln zur Auswahl und zum 
Umgang mit den beschäftigten Arbeitern. So steht dort geschrie-
ben: „Der Unternehmer verpflichtet sich ferner, die von ihm ange-
stellten Arbeiter während des Baues gehörig zu beaufsichtigen und 
ungeeignete, ungeschickte oder fahrlässige und solche Arbeiter, 
welche durch ihr Verhalten den Betrieb des Bauens stören sofort 
zu entlassen“ (Blatt 104 verso, Zeile 20 - Blatt 105 recto, Zeile 2). 
Sehr konkret wird es dann unter 6. bei den festgehaltenen Moda-
litäten zur Versicherung der Arbeiter. Da heisst es: „Der Unterneh-
mer hat seine Arbeiter gegen Krankheit und Unfälle zu versichern 
und in Bezug auf diese Versicherung bestehenden, gesetzlichen 
und sonstigen Vorschriften pünctlich [sic!] zu erfüllen. Eine Mitwir-
kung des Schulausschusses findet hierbei nicht statt.“ (Blatt 105 
recto, Zeile 6 - 9).
Ein kleines Stück Geschichte offenbart sich in diesen wenigen Zei-
len. In den Jahren 1887/1888 in denen der Bau der Schule erfolg-
te, war Bismarck Reichskanzler des 1871 gegründeten Deutschen 
Reiches. 1883 wurde die Krankenversicherung und 1884 die Un-
fallversicherung für die Arbeiterschaft gesetzlich verankert - 1889 
kamen noch die Alters- und Invalidenversicherung hinzu. Diese 
Maßnahmen kann man als einen taktischen Schachzug Bismarcks 
verstehen. Denn mit der Industrialisierung vollzog sich eine Ver-
schärfung der sozialen Unterschiede zwischen den gesellschaft-
lichen Schichten. Besonders die Arbeiterschaft litt unter elenden 
Lebensverhältnissen. Als Reaktion auf diese sozialen Missstän-
de erstarkte und organisierte sich die Arbeiterbewegung. Für die 
konstitutionelle Monarchie des Deutschen Reiches wurden diese 
gesellschaftlichen Entwicklungen und die soziale Frage zu einem 
unsicheren innenpolitischen Faktor.
Durch die Sozialgesetzgebung sollte eine Bindung der arbeitenden 
Schichten an den Staat erreicht werden. Die Überlegung war, den 
kirchlichen Einrichtungen und den in Deutschland ab 1869 zuge-
lassenen Gewerkschaften ihren Einfluss im sozialen Tätigkeitsbe-
reich zu entziehen. Ein weiteres Motiv Bismarcks zur Einführung 
dieser Sozialversicherungen war die Eindämmung der politischen 
Macht der Sozialdemokratischen Partei. Schon 1878 durch das 
Sozialistengesetz mit einem Verbotes ihrer Parteipresse und - Or-
ganisation belegt, erstarkte sie jedoch ungeachtet dessen weiter.
Der Versuch einer innenpolitischen Lösung der sozialen Frage in 
Form einer staatlichen Sozialpolitik war für die europäischen Natio-
nalstaaten des ausgehenden 19. Jahrhunderts maßgeblich in ihrer 
Selbstdefinition und -identifikation zwischen liberalem Freiheits-
staat und sozialem Wohlfahrtstaat. Eine Frage, die heute nach wie 
vor aktuell ist und zudem eine globale Dimension angenommen 
hat.
+++ Neues aus dem Museum +++ Am 22. Juli besuch-
ten die Ferienkinder des Bad Schandauer Hortes das 
Museum. Der Vormittag stand unter dem Motto „Un-
sere schöne Heimat“. +++ Ebenfalls am 22. Juli fand 
ein Treffen mit dem Geschäftsführer der Kultur-  und 
Tourismusgesellschaft Pirna mbH Herrn Schmidt-Doll 
und dem Leiter des Stadtmuseums Pirna Herrn Mis-
terek statt. Geplant ist eine Kooperation der beiden 
Museen. +++
Vereine und Verbände
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Zum Gerätehausfest  
in Porschdorf laden wir alle ein,
zu einem gemütlichen Beisammensein
Am 05.09.2015, um 11:00 Uhr, geht es los,
kommen sollen zahlreich Klein und Groß.
Die Kameraden kommen schon ganz früh am Morgen,
um für euer leibliches Wohl zu sorgen,
die Feldküche wird dann angeheizt
und mit vielen leckeren Speisen wird nicht gegeizt.
Bratwurst, Steaks und Schaschlik vom Grill,
da kann jeder essen so viel er auch will.
Und hinterher ein kühles Bier vom Fass,
da macht das Feiern gleich doppelt Spaß.
Und will noch jemand was Süßes versuchen,
der koste mal unseren leckeren Kuchen.
Für Kinder gibt es auf der Strohrutsche eine Riesensause,
da will bestimmt keiner so schnell nachhause
und es gibt noch vieles mehr,
zum Beispiel Fahrten mit der Feuerwehr.
Ab 15:30 Uhr geben wir dann richtig Dampf,
im Feuerwehrwettstreit beim Sägewettkampf.
Und wem das alles ist noch nicht genügt,
der komme am Abend zum Fackel- und Lampionum-
zug,
dann wird es noch ein Feuerwerk geben,
da werden die Felsen und Berge ringsum beben
und bei Disco und Tanz im Gerätehaus
klingt unser Tag dann gemütlich aus.
Nun kommt ihr Leute von nah und fern,
ihr seid willkommen
wir sehen euch gern.





Einladung zur Schifffahrt 
 in den Herbst
   Wir laden alle Seniorinnen und Senio-
ren der Stadt Bad Schandau zu einer 
Fahrt mit dem Unternehmen „Perso-
nenschifffahrt - Oberelbe Bernd Fren-
zel“ ein.
Behindertengerechter Zugang (Rollator) zum Schiff ist mög-
lich. Gern sind wir Ihnen behilflich.
Die Fahrt geht bei Kaffee und Kuchen von Bad Schandau bis 
Decin und wieder zurück.
Herr Hering spielt zur Unterhaltung auf dem Akkordeon.
Termin:  Montag, 5. Oktober 2015 
Abfahrt:  12:00 Uhr 
Ankunft:  gegen 17:00 Uhr 
Ort:  Anleger unterer Elbkai
Preis:  17,00 € für Mitglieder der Volkssolidarität
 22,00 € für Nichtmitglieder
Karten werden wie immer bei Ihrem Kassierer oder bei Frau 
Winkler, Tel.: 035022 43110 ab sofort reserviert.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Es wird sicher eine unterhalt-
same „Elbefahrt“.
Der Bürgermeister und der
Vorstand der Volkssolidarität der Stadt Bad Schandau
Jugendcamp 2015
In der 4. Ferienwoche war es wieder so weit, zusammen mit dem 
Jugendfeuerwehren Ehrenberg und Oppach ging es für die Ju-
gendfeuerwehr Prossen in das Jugendcamp.
Diesmal bezogen wir Quartier in der Touristenherberge „Auf der 
Kulm“ in Weißig.
Nachdem am ersten Tag die Quartiere eingerichtet waren, begann 
das Lager mit einem kurzen Eröffnungsappell. Danach begrüßten 
wird das DRK, welches den Kindern einen Rettungswagen und 
dessen Einsatzmöglichkeiten vorstellte.
Am Dienstag gab es eine Vorstellung des Funkkraftwagens vom 
Katastrophenschutz. Im Anschluss gab es dann auch noch eine 
kleine Funkübung im Gelände. Zum Nachmittag stand zur Freude 
aller das Baden gehen auf dem Programm. Im Freibad in Pötzscha 
gab es eine willkommene Abkühlung.
Mittwoch gab es dann den Ganztagsausflug. Von Rathen ging es 
mit einer Fähre der OVPS elbaufwärts nach Hrensko. Dort ange-
kommen gab es erst mal ein Mittagsessen zur Stärkung. Im An-
schluss wurde dann die Feuerwehr des Ortes besucht. Ziemlich 
geschafft ging es dann am Nachmittag wieder zurück nach Rathen.
Das THW in Pirna war dann am Donnerstag das Ziel. An drei ver-
schiedenen Stationen wurde Wissen über das THW vermittelt bzw. 
auch Feuerwehrwissen aufgefrischt.
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Am Abend im Quartier hieß es dann Schläuche ausrollen. Die Feu-
erwehren aus Struppen und Weißig sorgten mit ihren Fahrzeugen 
für eine willkommene Abkühlung. Am Freitag hieß es leider schon 
wieder Sachen packen und sich verabschieden. Allen Beteiligten 
hat es wieder viel Spaß gemacht.
Wir möchten hier noch einmal allen Helfern und Sponsoren dan-
ken, die diese Woche ermöglicht haben:
- Frau Fleck von der Touristenherberge „Auf der Kulm“ in Weißig 
für die Gastfreundschaft und das leckere Essen
- Herrn Uwe Thiele und der OVPS, die uns die Fahrten ermöglicht 
haben
- Oppacher Mineralquellen für die Getränke
- den Kameraden von THW Ortsverband Pirna
- dem DRK Kreisverband Pirna e. V. vertreten durch Peter Seifert
- und den Feuerwehren von Weißig und Struppen 
Jens Kunau
Jugendwart Prossen
Öffentliche Bekanntmachungen Vereine und Verbände
Sprechstunde des Bürgermeisters 
Herrn Thiele
Am Dienstag, dem 25. August 2015 von 16.00 bis 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung (Terminabsprache über Frau Putzke - 
Tel.-Nr.: 03501 792101)
Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet jeden zweiten 
Dienstag im Monat (ungerade Kalenderwoche) von 16.00 bis 
18.00 Uhr statt.
Öffnungszeiten




Montag und Mittwoch geschlossen
Dienstag  von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  von 9.00 - 12.00Uhr
Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch
Allen Bürgern, die in der Zeit vom 
22.08.2015 bis 04.09.2015 Geburtstag 
haben gratulieren wir herzlich zu ihrem 
Ehrentag, wünschen alles Gute und vor 
allem Gesundheit
Unser besonderer Glückwunsch gilt
am 24.08. Frau Christa Kaden zum 77. Geburtstag
am 25.08. Frau Gisela Rosenlöcher zum 80. Geburtstag
am 03.09. Herrn Hans Franke  zum 76. Geburtstag
Mittwochkreis
Im August findet kein Mittwochkreis statt. Der nächste Treff 
wird aber rechtzeitig wieder bekannt gegeben.
Seniorentreff
Unser nächster Treff findet am Mittwoch, dem 26.08.2015, 
14.00 Uhr im Gemeindezentrum, Pestalozzistraße 20 statt.
Alle, die Zeit und Lust haben, sind in unserer „Spielhölle“ 
wieder herzlich willkommen.
Auf zahlreiche Teilnehmer und neue Mitstreiter freuen sich
M. Bindemann, E.Tschöpel und I. Miller
Anzeigen
Nr. 17/201510 Amtsblatt Bad Schandau
Wir sind die Schulanfänger 
aus dem „Spatzennest“  
in Rathmannsdorf
Schulanfänger sitzen in der großen Eingangshalle
aus Rathmannsdorf:   Nico Hesse, Anton Weidlich, Louis Hoh-
mann, Lennox - Maxim Henke, Elisa-
beth Volke, Jan Kühnel, Eljesa Krasniqi
aus Porschdorf:    Nele Hany, Leonie Karsten, Marco Röl-
ke, Jasmin Leuner, Leonie Rittinghaus
aus Waltersdorf:   Willi Hauswald 
Gruppe am Feld in Papsdorf
Rast auf dem Kolbernstein 
Abschlussfahrt
Vom 13. bis 15. Mai verbrachten unsere Großen im Kinder und Ju-
genddorf „ERNA“ in Papsdorf drei erlebnisreiche Tage: So besuch-
ten wir auf dem Hinweg das Heimatmuseum in Bad Schandau, wo 
uns Frau Hanka Owsian viele interessante Dinge erklärte und zeig-
te. Anschließend durften wir im Stadtkaffee Mittag essen. Familie 
Füssel schenkte jeden noch einen leckeren Eisbecher. Nachdem 
wir uns auf dem Spielplatz an der Therme ausgetobt hatten, ging 
es mit dem Bus nach Krippen und dann zu Fuß durch den Wald 
in die Erna. 
Das Team begrüßte uns herzlich, alles war für uns vorbereitet. 
Am 2. Tag wanderten wir zum Damwildgehege der Familie Kretz-
schmar, die uns zum Mittag in ihre Hütte einluden. Am Abend 
entfachte uns Herr Matthias Herschel ein Lagerfeuer, wo wir uns 
Würstel grillen konnten. 
Frau Christiane Linke hatte für uns leckeren Kartoffelsalat und Ge-
müseteller zubereitet. 
Am letzten Tag wanderten wir zum Kolbernstein und zurück ins Tal 
nach Krippen. Im Vereinsheim Krippen wartete das dortige Team 
mit leckeren Pommes und Würstel auf uns. Mit dem Zug ging es 
zurück in den Kindergarten, wo alle Eltern schon sehnsüchtig auf 
uns warteten. Auch unser Gepäck hatte unser Hausmeister, Herr 
Kern wieder in das „Spatzennest“ gebracht. Wir bedanken uns bei 
allen fleißigen Helfern, die uns diese schöne Abschlussfahrt ermög-
licht haben.
Zuckertütenfest
Am Freitag, dem 03.07. bei strahlendem Sonnenschein bega-
ben wir Schulanfänger uns auf die Suche nach den Zuckertüten. 
Da am Kindergarten keine zu finden waren, wollten wir es in den 
umliegenden Orten versuchen. So fuhren wir mit dem Bus nach 
Porschdorf zum Spielplatz. Schade, auch hier fanden wir keine Zu-
ckertüten. Da hatten wir eine super Idee. Vielleicht kann uns die 
Feuerwehr helfen?
Burghardt und Björn Richter waren sofort bereit. Mit dem Feu-
erwehrauto fuhren sie uns zur Ebenheit am Lilienstein. Auf dem 
Bauernhof der Familie Lehmann wurden wir bereits erwartet. Wir 
erzählten ihnen, dass wir unsere Zuckertüten einfach nicht finden 
können. 
Auch Herr Lehmann wollte uns mit seinen Alpakas bei der Suche 
helfen. Wir freuten uns darüber sehr. Jeder durfte einmal ein zah-
mes Alpaka führen. Doch auch am Lilienstein fanden wir keine Zu-
ckertüten.
Dafür warteten unsere Eltern auf dem Bauernhof bereits auf uns. 
Für kurze Zeit vergaßen wir die Suche nach den Zuckertüten, denn 
unsere Muttis spielten uns das Märchen vom Tierhäuschen vor. 
Das war eine tolle Überraschung. „Habt ihr super gemacht, liebe 
Muttis“.
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Doch dann fiel uns wieder ein, weshalb wir unterwegs waren. „Un-
sere Zuckertüten – wo waren sie nur?“ Endlich fanden wir sie am 
großen Kirschbaum. Nachdem jeder ein kniffliges Rätsel gelöst hat-
te, bekam er endlich seine Zuckertüte. Anschließend überreichte 
uns unsere Gruppenerzieherin Frau Linke feierlich die Kindergar-
tenmappen.
Nach der ganzen Aufregung gab es von Familie Lehmann für alle 
gerillte Würstel und leckeren Salat. Danach durften wir die vielen 
Tiere füttern und noch ein wenig spielen und toben.
Wir bedanken uns herzlich bei den beiden Feuerwehrmännern, bei 
Familie Lehmann und bei unseren Eltern für den gelungenen Nach-
mittag. Wir werden dieses Fest bestimmt noch lange in Erinnerung 
behalten.
Die Schulanfänger, A. Linke, B. Feßke und B. Nikolaus aus dem 
„Spatzennest“
Öffentliche Bekanntmachungen am 24.08. Herrn Werner Nitzschner zum 83. Geburtstagam 26.08. Herrn Erich Richter zum 82. Geburtstag
am 29.08. Frau Brigitte Coenen zum 79. Geburtstag
am 04.09. Frau Erna Hohlfeld zum 81. Geburtstag
Schöna
am 26.08. Frau Sonja Tesch zum 86. Geburtstag
am 29.08. Frau Ingrid Schmidtchen zum 75. Geburtstag
Grünschnittsammlung
Reinhardtsdorf  Waldbadstraße 52e, Parkplatz
am 05.09.2015 8:00 - 10:00 Uhr
am 10.10.2015 8:00 - 10:00 Uhr
(Änderungen vorbehalten, siehe Landkreisbote oder Tageszeitung)
Sprechstunden des Bürgermeisters, 
Herrn Ehrlich
Dienstag, den 25.08.2015 
15.30 - 18.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Dienstag, den 01.09.2015 
15.30 - 16.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
17.00 - 18.00 Uhr Heimathaus Schöne
bzw. nach Vereinbarung in der Gemeindeverwaltung 
(Tel.: 80433)
Sprechstunden des Bürgerpolizisten
Dienstag, den 25.08.2015 
15.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag
Allen Seniorinnen und Senioren, die in der Zeit 
vom 22.08.2015 bis 04.09.2015, ihren Geburts-
tag feiern, gratulieren der Gemeinderat und der 
Bürgermeister recht herzlich und wünschen alles 
Gute, vor allem beste Gesundheit.
Unser besonderer Glückwunsch gilt
Reinhardtsdorf
am 22.08. Frau Helga Chromik zum 84. Geburtstag
am 23.08. Herrn Roland Uhlmann zum 86. Geburtstag
Kindergartenzeit ade
jetzt lernst du das ABC.
Stolz wirst du den Ranzen tragen
und neugierig so manches fragen.
Allen ABC-Schützen der Gemeinde 
Reinhardtsdorf-Schöna wünschen wir 
viel Freude in der Schule und alles 
Gute für den neuen Lebensabschnit.
Olaf Ehrlich 
Bürgermeister






täglich 9:00 - 18:00 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,– €; Ermäßigte 3,– €; Familienkarte 
8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Klassenverband 1,– € 
(Begleitpersonen 2,– €)
Kontakt: NationalparkZentrum Sächsische Schweiz, Dresdner Str. 
2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 50240; 
nationalparkzentrum@lanu.de; www.lanu.de 
Freitag · 28. August, 17:00 Uhr
Mitmachaktion im Garten des NationalparkZentrums
Mit Regionalprodukten im Lehmbackofen backen: „An-
dere Länder - andere Rezepte“
Im Garten des NationalparkZentrums steht ein Lehmbackofen, 
dessen Funktionsweise heute für alle Interessierten erleb- und 
schmeckbar wird. Wer mag, kann bereits 15:30 Uhr dabei 
sein, wenn das Anheizen beginnt. Es genügt aber auch, 
wenn man gegen 17:00 Uhr da ist zum Vorbereiten des 
Backguts, Holzkohle herausholen und Einschieben des 
Backguts. Wer möchte, kann eigenen Teig mitbringen. Neben-
bei werden gerne Fragen zum Bau eines Lehmbackofens 
oder zu Backtricks im Lehmbackofen beantwortet. Für diese 
Veranstaltung ist Anmeldung erforderlich, Tel. 035022 50240 
oder auch per E-Mail nationalparkzentrum@lanu.de. Der Teilneh-
merbeitrag beläuft sich auf 2,50 € (erm. 1,50 € für Kinder). 
Samstag · 29. August, 18:00 - ca. 22:00 Uhr
Familienprogramm
Mitmachaktionen zur Europäischen Fledermausnacht 
in der Sächsischen Schweiz
Anlässlich der Europäischen Fledermausnacht führt das National-
parkZentrum ein abwechslungsreiches Familienprogramm in Bad 
Schandau durch. Kleine und große Interessierte lernen unter-
schiedliche Fledermausarten und deren Lebensweise 
kennen. Wer möchte, kann eine Fledermaus oder ein Fleder-
mausquartier basteln. Während einer kleinen gemeinsamen 
Abendexkursion geht es anschließend mit Taschenlampe und 
speziellen Fledermausdetektoren auf Spurensuche. Der genaue 
Treffpunkt wird bei Anmeldung (bitte bis 22.08.2015) be-
kannt gegeben, Tel. 035022 50240 oder 
nationalparkzentrum@lanu.de. Die Teilnahme ist kostenlos.
Sonderausstellung
bis 30. September, täglich 9:00 - 18:00 Uhr
Geologisch-naturfotografische Ausstellung
Dr. Jan-Michael Lange (SENCKENBERG Naturhistori-
sche Sammlungen Dresden): „Elbe, Sand und Stein - 
aus den Memoiren eines unsteten Flusses. Naturfoto-
grafie aus Sicht eines Geologen“
Eine in dieser Art und Weise so bisher noch nie im Nationalpark-
Zentrum präsentierte Sonderausstellung zeigt neben groß-
formatigen Fotografien und Gestaltungselementen 
auch geologische Objekte, die allesamt an die Elbe und 
ihre lange Geschichte erinnern. Denn in seinem über 16 Mil-
lionen Jahre alten Lauf durch Sachsen hat der Fluss zahl-
reiche beachtenswerte Zeugnisse hinterlassen. Sämtliche 
Texte der Ausstellung sind zweisprachig in deutsch und 
tschechisch ausgewiesen. 
Die Ausstellung befindet sich in der untersten Etage des National-
parkZentrums im Restaurant- und Galeriebereich. Am Mittwoch, 
30. September, 19:00 Uhr findet zur Finissage ein Vortrag von 
Dr. Jan-Michael Lange zum Thema „16 Millionen Jahre Elbe“ statt. 
Ausstellungsbesichtigung und Vortragsbesuch sind kostenlos.
GOLDENE HOCHZEIT
feiern
am 28. August 2015
die Eheleute Inge und  
Karl Knechtel
in Reinhardtsdorf.
Dazu beglückwünschen wir sie ganz herzlich 





Oberschule „Am Knöchel“  
Sebnitz
Hinweise für den Schuljahresbeginn an 
der Oberschule Am Knöchel Sebnitz
Nun ist es bald wieder so weit, am 24. August beginnt 
das neue Schuljahr. Dazu treffen sich alle Schüler um 
8:00 Uhr auf dem Kleinfeldplatz vor der Turnhalle. An die-
sem Tag endet der Unterricht um 12:15 Uhr.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen gu-
ten Start ins neue Schuljahr.
Jörg Hubert
Schulleiter
Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna
Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Rein-
hardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte 
verteilt.
- Verlag und Druck: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Herausgeber:
 Stadtverwaltung Bad Schandau, Dresdner Straße 3, 
 01814 Bad Schandau
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Thomas Kunack
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 „www.wittich.de/agb/herzberg“
Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für An-
zeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
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Freudiges Wiedersehen  
beim Internationalen Jugendcamp  
im Nationalpark Böhmerwald
Lucca, Andre, Nick, Jack und Georg aus der Sächsischen Schweiz 
erlebten mit ihrem Betreuer Knut König im tschechischen National-
park Böhmerwald (tschechisch: Sumava) ein herzliches Wiederse-
hen mit Teilnehmern aus anderen Nationalparks, die sie bereits im 
letzten Jahr kennen gelernt hatten, als der Nationalpark Sächsi-
sche Schweiz selbst Gastgeber des internationalen Jugendcamps 
war.
Am vergangenen Samstag verabschiedete Nationalpark Ranger 
Steffen Elsner die Gruppe am Bahnhof in Bad Schandau. Nach 
heißen Temperaturen auf der Reise war die Ankunft auf der über 
1000 m hoch liegenden Horska Kvilda angenehm kühl. Eine pro-
fessionelle Fotoschau zur Begrüßung am Abend weckte die Lust 
auf viele Naturerlebnisse in den beiden Nationalparks Böhmer- und 
Bayerischer Wald.
Sprachbarrieren überwinden die Jugendlichen schnell bei gemein-
samen Gipfelerlebnissen wie auf dem bayerischen Dreisesselstein, 
Sternenbeobachtungen, in einem Eulenfreigelände, einem Hoch-
moor, einer Forellenzucht oder bei einem gemeinsamen Erste-
Hilfe-Kurs. 
Am Sonntag werden die jungen sächsischen Vertreter mit vielen 
positiven Eindrücken und gefestigten Freundschaften wieder in 
Bad Schandau erwartet. 
Die grenzübergreifend benachbarten Nationalparkverwaltungen 
Sächsische Schweiz, Böhmische Schweiz, Bayerischer Wald, 
Böhmerwald, Podyjí und Thayatal bieten das internationale Ju-
gendcamp jährlich seit 1999 an und fördern damit Naturverständ-
nis und grenzüberschreitendes Kennenlernen tschechischer und 
deutscher Jugendlicher.
Foto: Archiv Nationalparkverwaltung, Knut König
Nicht nur nach gemeinsamen Gipfelerlebnissen, sondern auch in 
der Wanderpause kommen die Teilnehmer des Internationalen Ju-
gendcamps sich näher. Mitten drin die fünf Jungen aus der Natio-




Konzentrationstraining für Grundschüler in der Fa-
milienberatungsstelle des DRK - Noch Plätze frei im 
September-Kurs!
Sind die Hausaufgaben für Sie und Ihr Kind ein täglicher Kampf?
Fällt es Ihrem Kind schwer, sich gezielt einer Sache zuzuwenden 
und Aufgaben in angemessener Zeit zu erledigen?
Im September beginnt in unserer Beratungsstelle ein neuer Kurs 
des Konzentrationstrainings für Grundschulkinder, insbesondere 
auch für Kinder mit AD(H)S und anderen Konzentrationsstörungen.
Wir arbeiten nach dem Konzept des Marburger Konzentrations-
trainings. Inhalte der 6 Termine (in der Regel 1 x pro Woche) sind 
hier neben gezielten Konzentrationsübungen auch Übungen zum 
Spannungsabbau und zur Schulung der Wahrnehmung. Das Trai-
ning bietet neben Lern- und Arbeitseinheiten auch Spiel und Ver-
gnügen. Am Ende wartet ein Preis aus der Schatzkiste als Beloh-
nung für die Mühen.
Interessierte Eltern und Kinder können sich dazu gern bei uns tele-
fonisch oder persönlich informieren und anmelden:
Erziehungs- und Familienberatungsstelle beim DRK 
Kreisverband Pirna e. V. 
Lange Str. 38a, 01796 Pirna 
Telefon: 03501 57127-19, -20 
beratungsstelle@drkpirna.de
Starthilfe für ABC-Schützen
Verkehrsunternehmen im VVO bieten Eltern 
von Schulanfängern Freifahrt 
Nach diesem Wochenende packen viele Erstklässler auch im 
Verkehrsverbund Oberelbe (VVO) zum ersten Mal ihre Ranzen 
und gehen zur Schule. „Dieser Tag ist nicht nur wegen dem 
Schulstart spannend“, sagt Christian Schlemper, Pressespre-
cher des Verkehrsverbund Oberelbe (VVO). „Vor allem in länd-
lichen Regionen sind die Jungen und Mädchen oft auch zum 
ersten Mal alleine mit Bus und Bahn unterwegs.“ 
Aus diesem Grund bieten die regionalen Busunternehmen im 
VVO den zukünftigen Vielfahrern und deren Angehörigen die 
Elternmitfahrt an. Vater oder Mutter, Großvater oder Großmut-
ter können die Erstklässler auf dem Schulweg per Bus beglei-
ten. Alles was sie dazu brauchen ist ein Gutschein, der von 
den Schulen ausgegeben wird. Der Busfahrer oder die Mitar-
beiter im Kundenservice tauschen den Gutschein in ein Ticket 
für Hin- und Rückfahrt um. 
Die kostenfreie Mitfahrt entstand auf Initiative der Verkehrs-
gesellschaft Meißen (VGM) im Jahr 2009 und findet seitdem 
jährlich zu Beginn des neuen Schuljahres statt. Während Erst-
klässler mit Abo-Tickets damit die Möglichkeit haben, mit einer 
Vertrauensperson das erste Mal den Weg zur Schule kennen 
zu lernen, sehen Eltern und Großeltern, dass ihre Schulanfän-
ger sicher am Unterrichtsort ankommen. Die Gutscheine gel-
ten in diesem Jahr vom ersten Schultag, dem 24. August, bis 
zum 4. September. 
Mit dem Beginn des neuen Schuljahres am 24. August ändern 
sich auf einigen Linien im Regionalverkehr die Fahrpläne. Alles 
dazu gibt es direkt bei den Verkehrsunternehmen, an der Info-
Hotline 0351 8526555 oder im Internet unter www.vvo-online.de. 
Der Verein Kaleb Sebnitz lädt ein
Freitag, 28.08.2015 
Begegnung mit den Müttern und Kindern des in Dolni Pod-
luzi neu entstandenen Mutter-Kind-Hauses. Besichtigung des 
Hauses und Ausflug zur Sommerrodelbahn oder (bei Regen) 
zum Schmetterlingshaus Jonsdorf. 
Start 11.30 Uhr ab Kaleb, zurück in Sebnitz ca. 17.00 Uhr. 
Näheres und Anmeldung unter 035971 57771
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Sebnitz empfängt renommierten 
Kampfsport-Großmeister
Sebnitzer Karateverein feiert  
25-jähriges Jubiläum mit Kampfkunst-Lehrgang
Um das 25-jährige Bestehen des Vereins zu feiern, findet am 
5. September ein Jubiläumslehrgang statt, zu dem Karatekas aus 
ganz Deutschland eingeladen sind. Als Trainer für diesen Lehrgang 
konnte der Verein Großmeister Jamal Measara gewinnen.
Der Lehrgang wird sich auf Kobudo konzentrieren. 
Im Anschluss an den hochinteressanten und sicherlich kräftezeh-
renden Lehrgang wird der Verein mit allen Mitgliedern und Freun-
den in ausgelassener Runde mit reichlich Speis und Trank sein 
25-jähriges Bestehen feiern. Zu dem Training und der Feier möchte 
der Verein auch alle ehemaligen Mitglieder herzlich einladen und 
bittet diese um Kontaktaufnahme. Genaue Informationen und Kon-




10.15 Uhr Bad Schandau - Abendmahlsgottesdienst, Pfar-
rerin Schramm
Sonntag, 30. August
10.15 Uhr Krippen - Familiengottesdienst zum Schulbeginn 
und Kirchweih, Gemeindepädagogin Maria Maune
Internationaler Orgel- und  
Musiksommer Bad Schandau
Freitag, 21. August, 19.30 Uhr - Saxophon-Träume
200 Jahre Adolphe Sax
Werke für Saxofone von G. Gershwin, V. Schlott u. a.
Sax Quartett Dresden
Freitag, 28. August, 19.30 Uhr - Musica Exotica
Exotische Klänge für Flöte und Marimbafon
“Duo Cobero”: Isabel Warm, Flöte; Conrad Süß, Marimbafon
Freitag, 4. September, 19.30 Uhr - Mit deinem Gruß 
beschenkst du mich
Liederabend mit Werken von Johannes Brahms und Albert Dietrich
Christopher Jung (Halle), Bariton; Friedrich Thomas (Detmold), Kla-
vier
Veranstaltungen
Dienstagskreis: Bad Schandau:  
 Dienstag, 25.08., 14.00 Uhr
Hauskreis:  Porschdorf: 
 Dienstag, 25.08., 20.15 Uhr (Fam. Kraus)
Konfi-Elternabend: Bad Schandau: 
 Montag, 31.08., 18.00 Uhr
Junge Gemeinde: Bad Schandau: 
 jeden Freitag 18.00 Uhr
 Reinhardtsdorf:  
 jeden Freitag 19.30 Uhr
 Kontakt: Franziska Eidam 
 Tel. 0152 22849125 und 
 Sven Möhler Tel. 0152 23321271
Kirchenführung: Bad Schandau:  
 jeden Montag 15.30 Uhr
 Reinhardtsdorf:  
 jeden Dienstag 17.00 Uhr
Schulanfängergottesdienst am 30.08., 10.15 Uhr 
in der Kirche in Krippen
Zu Beginn des neuen Schuljahres möchten wir den Kindern Mut 
machen und Gottes Segen mit auf den Weg geben. Dazu sind 
besonders alle Schulanfänger mit ihren Familien herzlich eingela-
den und alle Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, bei denen 
nach den Ferien oder dem Urlaub die Schule oder die Arbeit wieder 
beginnt. Auf alle Kinder wartet auch schon ein kleines Geschenk.
Maria Maune
Herzliche Einladung zum Konfirmandenkurs
Alle, die in die 7. Klasse kommen, sind ganz herzlich zum neu-
en Konfi-Kurs eingeladen. Der Kurs bereitet auf die Konfirmation 
im Frühjahr 2017, voraussichtlich am 07.05., vor. Wir werden im 
Konfi-Kurs über Gott und die Welt reden. Wir fahren auf eine Frei-
zeit, besuchen gemeinsam Jugendgottesdienste, bereiten mindes-
tens einen Gottesdienst in unserer Kirchgemeinde vor und auch 
sonst sollt ihr euch mit euren Ideen und Vorstellungen einbringen. 
Der Konfi-Kurs findet zumeist monatlich an Samstagnachmittagen 
statt. Der erste Termin ist der 06.09., 14.00 - 17.30 Uhr. Die El-
tern sind herzlich zum Elternabend am Montag, 31.08., 18.00 Uhr 
eingeladen. Alle, die sich für den Konfi-Kurs interessieren, melden 
sich bitte mit Name und Adresse bis zum 21.08. im Gemeindebüro 
(035022 42396) an. Wir freuen uns auf euch!
Luise Schramm
Neue musikalische Gruppenangebote für Kinder 
und Jugendliche
Die kleinen Leute unter uns -
also alle zwischen dem 4. Lebensjahr und der 1. Klasse treffen sich 
10 mal im Jahr, um gemeinsam zu singen, zu musizieren, sich zu 
bewegen und Musik zu hören. Das Besondere an diesem Angebot 
ist, dass jeweils ein Kind und ein Elternteil daran teilnehmen. Da-
durch lernt nicht nur das Kind ein Verhältnis zur Musik aufzubauen, 
sondern auch der Erwachsene kann wieder ganz neu „spieleri-
sches“ Musizieren entdecken und in die Familien hineintragen.
Das Angebot startet am 26. September 2015.
Termine: 1 - 2-mal im Monat an einem Samstagvormittag von 9.45 
- 10.30 Uhr
Die größeren Kinder -
sind ab 4. September immer freitags zum Musizieren im Kin-
derchor eingeladen. Fetzige, alte, neue Lieder, vielleicht sogar ein 
Musical, werden ab September in den Kinderchören für die Kinder 
der 2. - 8. Klasse auf dem Programm stehen und in Gottesdiensten 
und Konzerten aufgeführt werden. Die Kinder lernen im Kinderchor 
durch altersgerechte Stimmbildung nicht nur mit ihrer Stimme rich-
tig umzugehen, sondern auch mit Noten und den anderen geheim-
nisvollen Zeichen, die immer in den Liederbüchern zu finden sind. 
Außerdem werden sie viel Freude beim Spielen mit Rhythmusins-
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trumenten haben. Musizieren und Singen fördert die Entwicklung 
und Kreativität der Kinder und macht einfach viel Spaß.
Ich/mein Kind kann nicht singen? - Dann hast du es nur noch nicht 
richtig probiert. Wir werden gemeinsam herausfinden, wo deine 
Stärken liegen.
Ich würde gern kommen, habe aber niemanden, der mich fährt? 
- Melde dich, wir versuchen, gemeinsam eine Lösung zu finden.
Ich trau mich nicht. - Dann bring doch gleich ein paar Freunde mit, 
je mehr Kinder im Kinderchor singen, desto besser klingt es und 
macht Spaß.
Termin:  2. - 4. Klasse: freitags 14.00 - 14.45 Uhr
  5. - 8. Klasse: freitags 15.00 - 16.00 Uhr
Jugendliche und junge Erwachsene -
von der 9. Klasse bis zum 30. Lebensjahr, die Lust auf neue Lieder, 
Gospel, Pop, Taizé haben ... sind im Jugendchor genau richtig.
Wir treffen uns ab 3. September, um gemeinsam zu singen, verbor-
gene Talente zu entdecken, unsere Stimmen in Schwung zu brin-
gen und A-capella, mit Klavier oder anderen Instrumenten einfach 
Spaß zu haben.
Termin: donnerstags 18.00 - 19.15 Uhr
Alle Angebote finden im Gemeindehaus Bad Schandau, Dampf-
schiffstraße 1 statt.
Verbindliche Anmeldungen für alle Gruppen sind möglich bis 




Sie sind herzlich eingeladen zum Gottesdienst: Sonntag 10.00 Uhr 
(mit Kinderstunde)
zum Bibelgespräch und Gebet: Dienstag 19.00 Uhr
in die EfG auf der Kirnitzschtalstr. 39
Weitere Infos oder Änderungen unter www.elbsandsteine.de oder 
Tel. 035022 42879
Katholisches Pfarramt St. Marien  
Bad Schandau - Königstein
Liebe Einwohner, liebe Gäste,
die Ferienzeit neigt sich langsam, aber sicher, dem Ende zu. In 
Sachsen sind die „Großen Ferien“, die es im Sommer gibt, Ge-
schichte! Da wird man wieder einmal dessen gewahr, wie schnell 
doch die Zeit vergeht, und man wird vielleicht fragen, was davon 
bleibt. Wer Notizen von seinen Urlaubserlebnissen gemacht hat, 
kann sie nun zur Hand nehmen und vielleicht zu einem schönen 
Reisebericht weiter verarbeiten. Wer Fotos oder Filme gemacht 
hat, kann dadurch Erinnerungen wach werden lassen und sich ein 
Stück Vergangenheit in die Gegenwart hinein holen. Schön, dass 
das möglich ist! Vielleicht nimmt man auch die Veranstaltungspläne 
der Urlaubsregion, in der man war, zur Hand und schaut etwas 
wehmütig auf das, was man nicht besuchen und erleben konnte. 
Spätestens dann wird man dessen gewahr werden, dass alles sei-
ne Grenzen hat, so auch die Urlaubszeit und unser persönliches 
„Fassungsvermögen“. Wer nun darüber traurig ist, dass er nicht 
noch mehr schaffen und anstellen konnte, dem sei gesagt, was ich 
irgendwo einmal gelesen habe: „Das gesamte Leben besteht aus 
verpassten Möglichkeiten!“. Und schon sind wir bei einem meiner 
Lieblingsgedanken: Der Urlaub ist eine Art „Probelauf“ für das Le-
ben: Er ist begrenzt und bietet viele Möglichkeiten. Dabei darf man 
sich nicht verzetteln, indem man nur von Event zu Event rast und 
dabei übersieht oder nicht beachtet und auch nicht wahrnimmt, 
was einem da eigentlich geschenkt ist in der Landschaft, in die 
man sich begibt, in den Erlebnissen, die man dort in der freien 
Natur haben kann und in den Menschen, die einem begegnen. 
Wie gut ist es da, wenn man in einer Urlaubsgegend wie der Säch-
sischen Schweiz lebt! Wo andere Urlaub machen, haben wir unser 
Zuhause! Viel zu wenig nutzt man wahrscheinlich die Zeit, um zu 
wandern oder andere Dinge zu tun, die man sonst eigentlich nur 
im Urlaub machen würde. Ich möchte darauf aufmerksam machen: 
Machen Sie „Urlaub nach dem Urlaub“ wann immer sich Gelegen-
heit dazu bietet und tanken Sie auf diese Weise auch immer wieder 
Kraft für den Alltag. Vielleicht macht sich dann ein bisschen mehr 
Dankbarkeit und Freude breit. Vielleicht sucht man dann auch nach 
einer Adresse, an die man diese Dankbarkeit richten könnte. Das 
können Menschen sein, welche die Landschaft und die Bauwerke 
in ihr pflegen und erhalten. Vielleicht aber weitet sich dann auch 
der Blick in Richtung dessen, der diese schöne Welt erdacht und 




Gottesdienste und Veranstaltungen in der kath. Pfarrei 
Bad Schandau-Königstein:
23.08.15:   8.30 Uhr Hl. Messe in Königstein
23.08.15: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau, anschließend 
„Gäste- und Gemeindetreff“
23.08.15: 15.00 Uhr Berggottesdienst auf dem Gamrig
29.08.15: 17.15 Uhr Hl. Messe in Königstein
30.08.15: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau, anschließend 
„Kirchenkaffee“
05.09.15: 17.15 Uhr Hl. Messe in Königstein
06.09.15: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau, anschließend 
„Kirchenkaffee“
Spirituelle Wanderungen mit dem kath. Urlauberpfar-
rer:
21.08.: Wanderung über den Lilienstein
28.08.: Wanderung ins Schrammsteingebiet
04.09.: Wanderung über den Lilienstein
Treffpunkt ist jeweils 10.00 Uhr an der kath. Kirche in Bad Schandau
Lichtbildervorträge des kath. Kurseelsorgers im Vor-
tragssaal der Falkensteinklinik:
18.09.: Gebirge von „A“ wie „Alpen“ bis „Z“ wie „Zittauer Gebirge“
Beginn ist 19.00 Uhr.
